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Auszeichnung für Ehrenamt
Bürgerhaus Weserterrassen vergibt Preise an diverse Projekte

Die Mrtelieder der JugendtanzcomP.tnie oie andeGh JEUten sich üb'r den

sonderp le i5 lü rFü i ld | i chesEnga8ment indersuch lPrävent i � � �ü � � � �

Scbuie, der Spdkasse ud von
Weder hemen. Der Ftuder-
preis rude jetzt züm zebnten
Mal a6geschriebeD

Anerkemulg spiach dre JUY
fiji dds Prcjekt "ZukliJt für
Deutscbtdd" von den Jugen
Aheuen aus. die 300 Euo er_
hieltd. Ei4en driften P.eis uad
700 Euo gab es fii[ das SPier
platzteam der St. Stephani- ond
der St- Michaelisqemernde für
ihr gemeissmes ^Feriebpro-
$al]m tijf Dä-heimgebliebede "

Ebeso viel Geld erhielten die
öe EltedilitiativeD 'Die Bul-
lerkiste' ud "Die K!zd" für
ilEe jeweilige vereiüldbeit rijr

Mit etuem meiteD Preis und
1200 Elllo mrde die Schüle
Bürqermeister-Smidt-Straße
aNq:ezelclnet, bei der Kindea
EltJm sowie das Ko[€grrum ein
SDielhaus durchsetzten Der
KindeF ud Jtgendcho. im
\4ertel heute sich gleiihe@a-
ßen über die auszeicbnung für
uEiassendes toeiviniges Enga_
gement in der Chorarbeit

Das tedesinstitut für S.hu-
le lobte ddiüber hinaß einen
Sonderpreis rijr vorbil.liches
EDoasdent für Gesuilbeit
uä Suchtpräventioo au. Den
eüiett die JuqendtMcoEpa-
qnie Die Anderen, die ei4 Tad-
Frojekt lür Jugena[iche dit ud
ohne Behindenng ins Leben
qsufen hatte. Ütenarchte Ge-
;ichtd gab es zum Schluss bei
de. Küderbibriiothek iB Vi€rtel
laüq€zerdmet fiir konäDuieF
iicheis Enqaqement) üd der
Nahdreüdejugend {"zentnrm
tür Beteiliglng md selbstorga-
dsation'|, die jeveils mit deE
eGten Prcis ud 1500 EuIo be-
tobnr lruder. IEMSNI

VTFRTEL. Ehr€nuttlche A.bett i!
JugeDdprojckted, Khdergar-
tetrqruppen, SporvereIren Ed
ScllureD slard id Mitt€lpürkt
der dtdjährtg€trVerlelüugdes
Förderprcis€s rtu beisPielhaöe
Küder- urd Jugendprol€kte ltr
'Viertel. IilgesaEt *irkter dd
Siegeri dab€l Preisgeldd ln
Höhe von 10000.

Gleicl neü GnPPen ru-
den mit PreiseD üad UrkDnden
im Bügerhaus W€serteriass4
ausgezeicblet. NebeD dlder€D
wd de. Chor der Bürqemeister_
Smidt-S.büle mit einem Spiel
ried beteiligit, eire T&zgnPPe
ftu JugenaUicle mit urd ohne
Behinden$g zeigte ibr Kömd.
Metke Lehuan las aus eiEer

selbstverfdsten Eu ährüg iüd
der Kinder' sowie Jugendchor
im Vie.tel ba.hte PoP_Mrlsik

Das Motto des Förde4rreises
"Freivillig! Ehrenduiclt! " be-
grihdete Heike Brdck von der
WesertenGsen-Stif tug mit den
Worten:,Wü wollten MeßcLen
Eohvid€n, sich fib andere eiD-
asetzen. Und wir voltteD dazu
auJruIen, dG Ehietr@t a zer-
frlizieren, denl ehrendmdiahe
Arh€it ist oft bochqualifiziert "

Augelobt vird der Förder-
preis durch die WeserteFdssm-
Sliftug, die voD euichen SPon-
solg Urlterstützuq erhiilt: der
AOK Bremen-Bremshavd,
ds Beüöten Mitte und Östliche
Vo$tadt, dem Löndesiishtut für
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Kleine Ehrung für großen Fleiß
Weserterrassen-Stiftung zeichnet beispielhafte Kinder- und Iugendarbeit aus

Integrallon gibt's beim darstellenden Tanz inklusiv€, bei der Compa8nie "Die Anderen.. F0T0S: WALTEi GERBRACHT
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Östüche Vo$tadt Der saal der w€serter-
ra$en lsl gut gefüll! mlt €twa 150 Besu-
cher& d€rer Bllcke gebannl der Daüle-
tuag von "Dte Anderetr Compagi.le" tol-
q€D. Was slch da abspi€lt, lsl trlcht das
aroße Th€aier urd aüch keine Baü€üaüffüh-
;ung, sotrden eine seht lebendige szerc.
gesplelt von eher Grupp€ Jügerdllcher
mil und ohn€ Beblndenrng.

Inqa Becker aus dem Ostetor hat ilner-
halb der Tanzcompagde von Tarzwe* die
Gruppe angeleitet und den jungen Men-
schen gehoüen, sich gegenseitig zu ver-
trauen ünd zu akzeptier€n. Dass dieses
Tanzspiel allen Spaß bereitet, der lich aEl
das PufJfi.Ei'itbefiagt-1sr_Tdgä-?cral.ec
LohD. Dabei leistet sie €ine Arbeit, che €in€
hohe Qualifikation erfordert und vielen zu-
qute kommt. Uber die Tanzvoführung hi-
iaus ermö(ücht dar Proiekt den Nichtbehh-
denen die Auseinande;etzurg mit Behinde-
rung. Mit oder ohne Handicap - in der Tanz-
oruDDe siod a]le oleicb." 

lirlnsctren zu moareeren, sich auf solcle
lr€iwilügen ftojekte einzulassen, deren
Lohn vielleicht nur in ein€m Läc]}eln be-
st€ht, ist eiJle wichtige Voraussetzung fijlT
den Fördemreis, der allesmal unter dem
Motto ,,freiin]]jg, ebreDamtlich' steht. Au-
ßerdem sol] die eluenamdiche Leisfuna öf-
fentlich zur Kenntnis genommen urd irer-

Die Weserterassen-StiJtung hat den För-
demreis zum zehnlen MdL verqeben und
ü beir öe Jalre irss€samt ao ooo Euro ausge'
schüttet, dieses Mal waien 9000 Euro zu ver-
teileD. SDender sind die Beiräte Mitte und
Östlich€-Vorstadt, Werd€r, die Sparkasse,
die AOK und die wesertedassen-Stiflung.
Mit dem Preisgeld werden Projekte be-
dacht, keine Einzelpersonen. Die jijngsten
Bühnenstars des Tages eröffneter das Pro-
srarDm der von Heike Blamk moderiefen
Freiwedeihungr Grundschulkinder derBür-
oermeist€r-SmidFSchule stillllnten iht Soiel-
üed an. Ddnn war Reinhdrdt Wemer an der
Reihe, der Initiator des Füderpreises. Als
Mitqlied der Wese enassen-Stiftung be-
dankte er sich reihum und betonte: ,, Wr wis-
$en, dass wir mit ußerem Preis nicht alte er-
reichen, die Preiswijrdiges leisten, danm
werden öe heufgen Preisträger und Pleis-
träoermm auch stellvertsetend für alle qe-
ehri, die diese so qrundleqende Arbeit iijr
unser Gemeirw€sen leisten.'

Heike Blanck vom Ortsamt fiihrte im Bürgerhaus weserterassen durcfi s Progrärnm

lhr Soiellied mächte nlcht nur den Kleinen aus
der Bürgermeister-Smidt-Schule Freude.

..Eirc klehe Zdnnbiirste" kam als musika-
lisch bedleüete Lesung und Kostprobe da-
her: Die Gesch\Bt€r Meile urd Malte Leh-
marr aü-s der Ostüchen Vo$tadt hatten di€-
sen B€itraq einstudiet. M€ike Lehmtsnn ist
über das Lesen in der Kinderbibliothek
IKibil an der Homer Straße zuJn Schreiben
gekotrunen. NuII lässt sie ihrer Fantasie
frcien Laüf bei ilren Geschichten, eine Kost-
probe steht, auj CD gebrannt, in der Kinder-
bibliothek.

Die Bekanntqabe der Prcishäger wurde
mit Sparnulg envartet und war eille tueu-
dige Utrenäschung fijr Publikum und Preis-
träger.. bsgesdmt wurden acht Geldp.erse
är'lischen 300 ünd 1500 Eurc verqeben. Den

Meike Lehmann liest "Eine kleine Zahnbürste",
ihr gruder l\,lalte betloitet sie aufder Gltane.

ersten Preis und damit jeweils 1500 Eüro er-
hielten die Kinderbibhothek, die von Eltem
s€hon über Jalre aulrecht erhalten wird,
und die Nahrdremdejuqend.

Der Sondemreis der SuchtDräventron
ging mit 1200 Euro rmter wier Beila]l an die
JugeDdtanzcompaqnie,,Die Anderen", die
sici in die Herzen der zuschauer g€spielt
hatte.

Auskqnft€ rum Förderufeis dsr l iss6rtena$en-
Stiftung - seies übefSponsodnt oder die BeweF
bung um den Prcis 2010 - erteilen ReinhardWeF
n€r unter Telefon 71 29s und Helke Blanck unter
Telefon 3614057.



Engagement mit viel Gefühl
Förderpreis für beispielhafte Kinder- und Jugendprojekte in weserterrassen verliehen
Croße Uberraschunt be: der
Kinderbibl iothek i ln Vier-
tel : , ,Wk haben überhäupt
nicht damjt  gerechnet,  mit
einem ersten Preis hier her-
rauszugehen!"

MrrrE/OsrLrcHE VoRsraDr
Die Kinderbibliothek imVier
tet !\rurde am Monragabend
mit dem Förderpreis für bei,
spielhafte Kinder und Iu,
gendprojekte ausgezeichnet
und bekommt damit 1.500
Euro. Elf ehrenamtliche Kol
leginnen und ein Kollege be-
treiben seit zwölf Iahren eine
kleine Bibliorhek im Viertei.
Durch dieses kontinui€rliche
ehrenamtli€he Eogagement
konnen r.200 Kinder jährlich
in ihrem Umfeld das Ansebot
einer Bibliothek nutzen. Mai
ke Lehmann hat hier nicht
nuJ dcn Späß am Lesen, son-

dern auch am Schreiben ent-
deckt. Sie trug bei der Preis,
verleihung einen Ausschjtrt
aus ihrer eigenen Erzültunq
,,SternenNichtel" !.o( auf de;
Gitarre begleitet von ihrem
BrLLderI4arLis.

Etl iche Sponsor€n
unterltützen

Znm Motto des Förder
prejses 2009 ,.freiwjüigl Eh-
renamdichl" qrläuterte Heike
Blanck vom Oilsamr 'Wir
rvollten Menschen morivie
ren, fieiwi ig und ehrenamr
lich tätig zu werden. Freiwil-
liges Engagernent ist beglü
clend, es hat viel mir cetuhl
zu run. Dieses Engagement
wollren wt zeigen. Wir sollren
es zertilizieren. Ehrenamt,
liche Arbeit ist oft hochquati,

Croßes Aufgebot beider preisverleihung am vergangenen Montäg im B ü rge rha us W€serteftä,sen.

Rund 200 Gäste kamen zur
Verleihurq des FörderDr€ises
flt beispi;hafte Knde; und
Iugendprcjekte. Es war die
zehnre Preisverleihung. Bei
der bisher \.on inssesamr 100
Berverbungen annäh€rnd 60
ausgezeichnet werden konn
ten. Rund 80.000 Euro flos
sen dadurch über die Iahre
zusätzlich in Kinder- und Iu-
gend.projekte in der Mirte und
cler Ostlichen Vorsra d r

Ausgelobt wird der Förder-
preis druch die Wese4erras
sen-Stiftung, die von etlichen
Sponsoren untersriitzL wird:
der AOK Bremen-Bremerha-
ven, den Beiräten Mirt€ und
Ostliche Vorstadt, dem Lm
.l€sinstitut ftt Schule, der
Sparkasse und \ ierder Bre

Anerkennung sprach die
Iury am Montag auch den
Äkteuren von ,,Zukunft iür
DeutscN:rnd" aus, die 300

Euro erhiclten. Einen drinen
Preis und 700 Euro gab es für
das Spielplarztem der St.
Stephani und 51. Michaelis
geneinden, die ein ,,Ferien
programm tilr Daneimgeblie
bene" auf die Beine sreilten
Ebenso ü'urden die Elrernini-
riativen ,,Die Bullerkiste " und
,,Die Kurzen" geehrt, die Iens
Höfer von Werder Bremen .ls
,,Institutionen im Stadtteil,,

Uberraschte Gesichter gab
es zum Schluss bei der Na-
turlrcundejugend, die für
jhr . Zentnrm lür BereilLAUns
und Selbs torg.nisarion '- mä
einem ersten Pleis und 1.500
Euro belohnt wudeD. Sie
wurden von Reinhard Wemer
{Wesener.asscn-SrdlunAl se
lobr  tur  d ie . .sysrematsÄe
Beteitigung von Iugendlichen
sowie die Qualifizieruns von
Jug€ndlichen in Kursen an
derschule". (red)
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Preisverleihung
vrERTE|. "FEiwillig! EhEnemttjrtrt"
rautet das Mono des diesjähri8en
FörderpFises for beispiethafte r.jn.
deF uhd Jugendprojekte im vienet.
Bis2un 12- Dezehher präsemieren
sich neun ausgeeichnete KindeF
llnd Jugendprcjekte jetn im Bit€eF
haus weserterEssen, osterdeich
70b. Mh d.beisind alch die ldeen
voh Ahnika Müller, Sven Fritz, Jss
singer {rcn linksJ tü eine ,Neue
Buchte' sowie der Wetth{erbs-
beilhg von Anneliese loh4-Menga
Ißchrsl. seit soEns hetten sich
zehheiche Bewerher uh den För
deryreis bewoüen. Die v. eihunS
liodet ari i4ontag, 16 {ovehbe4
ab 16 Utu im R.hhen eirs Piäss-
tation im BürEerhau. Wesener.s-
sen.tätl. H0/Foro: H0
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Beispielhaftes Ehrenamt

Neun Projekte werden

MAR(US NOLDTS

unter dem Motto,,Freiwil-
lig! Ehrenamtlich!" wurde
äuch in diesem Jahrder
Föderpreis der Weserter-
ressen Stiftung veEeben.
Die austezeichn€ten Pro-
jeke werden jetzt öffent-
lich präsentiert.

MrrrE/OsrncHEVonsraDr Sie

tanzen, singen und spielen
mit Kindem und das meist
ohne Bezal ung. Ohn€ das
Ehrenamt würden viele Pro
jekte in d€r Kinder- und Jun-
gendaibeit nicht zustdde
kommen. Um dieses vielfäl-
tige Engagement zü würdi-
gen, vergibt die Weseterms-
sen Stiftung seit 2001 j?ihr-
lich ein€n Förderpreis im
Zeichen der beispielhaften
Arbeit mit den Heruwach,

ln diesem tahr können
sich folgende acht Projekte

über eine Auszeichnung
rreüen: Die Kindergruppe
,,Die (urzen", die Kinder
bibliotiek, die,,Ferienge-
staltung für Däheimgeblie
bene" d€r St.-Michaelis-St.
Stephanie Gemeinde, die
Kinder- und Elt€rnarbeit der
BürgermeisterSmidt Schu-
le, Bollerkiste, das Chorpro,
jekr ,,walking Shadows", das
Theaterprojekt,,Zr*ünft ftir
Deutschland" der MOKS-
Theaterschule sowie die Na
tufteundejugend ftir,,Die

mit dem Förderpreis der Stiftung Weserterrassen ausgezeichnet

Als neuntes Projekt wird
das Tanmerk Bremen den
Sonderpreis der Stiftug er-
halt€n. Grund ist die Tanz,
theatergruppe,,Die Anderen
companie", bei der Jugend-
liche mitund ohne Handicap
sich die Bühne teilen.

I Die Preisve eihung fin'
det am 16. Novemben ab
16 Uhr im Bürgerhaus We
serterrassen, Osterdeich
708, statt. Bis rl. Dezember
werden die Pmjekte zudem
in den Räumlichkeiten des
Bürgerhauses präsentiert.

Sie können 5ich üb€r del Sonderprcis detJtiftung Weserterrassen freuen: die Tanztheatergruppe ,,Die Anderen Compagni€" des
Tanzwerks Bremen at 

- 
Foto: Dv
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Freiwillig Engagierte
beeindrucken Iury

Förderpreis wird am Freitag im Bürgerhaus vergeben
VON SOIVI IC RIXMANN

Östli€he Volstadt. Optisch sticht der Ber
trag der NatufleundeJugend hervor. Die
jungen Leüte pr:isetrtieretr lhre ldeen zur
NeugestalhDrg d€r "Buchle" dcht mit ei-
nem Plalat, sondem haben sich mit etnem
Model un den Förderpreis der W€serter-
rassen-StiIlung beworben. ,Wir hahetr ir[s
geiragt was könner $tr ünd was woUen
die Jugendlichen?", saqtJens Sinq€r. -Wir
habetr nicht die Buchte neu erturd:en.'

Dennoch war die notwendioe Sanierulo
des vom Hausschwönrm befaXenen cebäü-
des in der Buchtstraße auch Arilass zu fra-
gen, wie es inhaltLich neu aussehen karn. A1-
res. selbstv€$tihdlich, v.ie es slch lür ein
Zentrum firl Eeteiliqunq und Selbsrorqüisa-
bon qehört, ü zusammenartrert mlt aen
Jugenaüichen der ,,Buchte,,. Für Planunq
und Umsetzung ürer Bewerbunq hdben
zehn Heüer vjer Tage ldng gearbejtet. ,,Es
ist altes realistisch umsetzbdr und mit
Fachleuten durchgesprochen, " erklärt Jens

,Freiwiligl Ehrenamtlich" lauiet das dies,
jäbnge Motto des Fdrderpreises fuJrbeispiei-
hdfte Kinder- und Juqenddrberi. mft dem
die Wes€rterassen-Stiituq alas ehrenam i-
che Engagement in der Kinder-und Juqend-
arbeit würögen wüI, konkrete Proi€kte uF-
tersiützen und Menschen miteinander in
Kontakt brinqen möchie, um so weitere Ko-
operationer zu ermöglichen.

Auch AnllleLiese Lob6-Manqa von der Kin-
dergmppe ,,Die KurzeD" würde sich über
das Preisseld freuen. "Wir srnd seid zwei
Jahren dran ein n€ues Bad ai bauen, doch
alle BemührDgen sürd bisher im Smd veF
laufen", saqr sie. Neun Kreüikinder im Atter
zwischen eineinnalb und drei Jahren wer-
den momentan bei den Kutz en in der Ko -
hökemtraie betreut. Doch auch für die Be-
treuer steht hier n]]J eine Kindertoiteite zur
Verfü$Dg. Alle Bemuhunqen, ehrenamth-
che HdD dwerker nder Ce Ld fdr den Bau des
drmgend nofwendigen drgem€ssenen Ba-
des ftir Kinder und Bebeuer aulzubrinoen
slnd bish€r gescheitert.

Beworben haber sich ab€r auch die Kin-
derbibliotlek Kibi, der Kind€r md Juoend-
chor im Vieiel mit dem "Walkinq Shadows,,
-Projekt, dds Proiekt,,Fedenqeataltunq fLir
Daheimqebhebeoe der St.-i,4ichdetis-Sr -
Stephani Gemeinde urd das Tanzwerk Bre-
meo mit der Td-oztheaterqruppe ,,Die Ande-
ren CompagDie", die dus Juqetrauichen mit
ru:Id ohne Handicap bestehi. Des Weiteren
hoffen auch ,, Zukunft frir Deutschtand,,. ein
Theaterprojekt für Jugendriche der MOKS-
Theaterschule, die KinderqrupDe,,BDller-
kiste", sowe dds Prolekt "Eln Siretbdus fLir
ünsere Schule" der Bürqermeister-Smidt
Schule aul ehen Preis. 

-

lnsgesamt stehm derWeserterassen-StiJ-
tung dajär in di€sem Jahl eßhnals 10000
Euro Preisgeld, und somit über 1000 Euro
mehr als noch 2008, zur Verfüouno. Finan-

zi€rt vird der Pieis von der w€serterrassen-
Stiftung, dem Beirat Osiliche Vorstadt, dem
Beirat Mitte, der AOK, der Sparkasse in Bre-
men und Werder. Der Sondemreis für frei-
$ruLges Engageoent oder dii Förderunq
von frejwilhqem Enqaqemeni in emem vor-
b dlichen Frolekt 

-dÄr 
gesundhejttichen

oder Suchiprävention wird vom Landesinsti-
tutflir Schule/ G8undheit üd Such9räven-

Züm e$ten N,Ial konnten sich auch Khder
und Jugendliche setber bewerben, mussten
aber aus juistischen c.ünden einen Paten
benennen, der inr Projekt begleitet. ,,Selbst-
gemachil' herljt der Förderpreis, bei dem
die Jugendüchen maximat 1500 Euro trir die

Umsetzung iher Ideen erhatten. Alie Bewer-
bungen der neun Prersbäqer slnd ab Frei-
taq, 13. November, bis Freltdq, il Dezem-
ber, im Bürg€rhaus Weserte;a3sen ausqe-
steltt Wer welchen Preise eihrilt, wird eJst
bei der Preisverleihuq am Montaq. 16. No-
vember, um l6 Uhr im Eüroerhaus Wesertc'-
rassen verraten.
Die Ausslenung kann ab Freiiag, 13. Noyenb€r,
montags ab I2Uhr unddlenstass bis sonnrals
ab l0Uhr,lm Bürgerhous We*rterrassen, 

-

besichtkt werden. Dle Preisverl€lhung tst am
MontaB, lo. Nowmbert üm rö uhr. im Btiruer
ha{s weserrcnarseL Nähercs unter 5 49 4:g 0.

Annika [,]üller (von rinks),Sven Fritz,Jens SinSer
und Annelies€ LobtMangä sehören zu den 86
werbern um den Förderpreis.FoTo: w GERBRACNT



Stiftung fördert
ilase., /tr-,b. Eigeninitiative
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Förderpreisträger
stellen sich vor

Ortüche vorstadt lxck). ,,Freiwiligl Ehrer-
amtlichl ' Iautet das Motto des diesjälrigen
Fördemreises für beisDielha.fte Kinder- ünd
JuqendDrorekte Ab Sönntaq, I November,
brs'26. \ovember präsenbAren slch neur
mit dem Förderyrejs der Weserterrassen-
Siiliuns ausqezeichnete GrupDen im Bür-
qertraui Wesärtenessen, oste'rdercb ?0b

Dje Eandbrerie der Teilnehmer war groß
und reichte von der kabbelgruppe, über
die Grundschüle und hgendlichen eher
Kirchensemeinde bis hin ztrm Jugendclor.
Themen der Projekte waren unter anderem
,Ferien für Daheimgebüeben€ ", der Erhalt
eher Kinderbibliothek sowie Tarz Pdsenta-
tion lür Jugendliche mit und ohne HanaL-

Die Preisverleihung ist am Montag, 16.
Novemb€r, um 16 Uhr im Bijrqerhaus Weser-

Östliche Vorstadt (Itkl. Jetzt aber hurriq:
Noch bis Dienstag, 15. September, könne,-d
sich Gruppen, Vereine, Jugend- und Khder-
ein.ichLunqen ode. Schulen mü Ideen und
Projetten um den diestähriqen Fördemreis
der WeserteEdssen-stiitUIs bewerteni oas
Thena lautet,,Ebr€namtmäfreiwiliqer En-
gagement'. Die Jury, der Verheter Verhe-
ier von Weder Bremen. der AOK Bremen.
der Sparkasse, der Beiiäte Mtte uid Ös0i-
cheVoßtddt sowie der Suchtprävention an-
sehören, lobt 8500 Euro Prämie aus. Mehr
Auskänfte gibt es im Intemet unter
www.weserterrassen-stift unq.de.

Neu ist der zweüe Preis in diesem Rah-
men: Außer Eltem und Profis aus der Kin-
der- und Jugendarbeit, aus Schute und Ki4-
dergdrten, können sich auch KinderqmD-
pen oder Jugendgruppen direkr fü Pröie[F
mittel bewerben. Hier iautet das Mofto
,,selbst gemachtl'Dreser Preis ist mit 1500
Euro dobert. Werter€ lnJos stehm im lnreF
net ünter w\r-w.mach-mit.brcmed de.

Die Bew€rbungen für beide Preise mijs-
sen bis Diensiag bei Heike Bldnck im Ors-
amt Mitte/Ostliche Vorstadt, Am Dobben
91, abgegeben v/eden.
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